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  Mit der Thematik Trans*- und Interge-
schlechtlichkeit im Kindes- und jungen 
Erwachsenenalter beschäftigen sich die 
Autor*innen des vorliegenden Buches 
aus interdisziplinärer und multidimen-
sionaler Perspektive. Die Beiträge sollen 
insbesondere pädagogischem und psy-
chologischem Fachpersonal eine Hand-
reichung beim Umgang mit inter- und 
trans*geschlechtlichen Kindern und 
Jugendlichen sein und unter anderem 
dabei helfen, deren spezifi sche Bedürf-
nisse, Interessen und Gefühlslagen bes-
ser zu verstehen.

Über aktuelle Wandlungsprozesse 
und Forschungsergebnisse aus diesem 
Bereich informieren Vertreter*innen 
aus Psychologie, Soziologie, Biologie 
und Rechtswissenschaft. Sie alle streben 
eine diff erenzierte Informiertheit der Le-
ser*innen an, um den wertschätzenden 
Umgang mit inter- und trans*geschlecht-
lichen Personen weiter zu fördern.

Mit Beiträgen von Ulrich Klocke, Emily 
Laing, Alexander Naß, Eike Richter, 
Kurt Seikowski, Heinz-Jürgen Voß und 
Simon Zobel 

Walltorstr. 10 · 35390 Gießen · Tel. 0641-969978-18 · Fax 0641-969978-19
bestellung@psychosozial-verlag.de · www.psychosozial-verlag.de

Psychosozial-Verlag

 Alexander Naß, Silvia Rentzsch, Johanna Rödenbeck, Monika Deinbeck (Hg.)
  Geschlechtliche Vielfalt (er)leben

  Trans*- und Intergeschlechtlichkeit in Kindheit, Adoleszenz und 
jungem Erwachsenenalter
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  Nach wie vor stehen trans* und inter-

geschlechtliche Menschen in ihrem Le-

bensalltag vor vielfältigen Formen der 

Ausgrenzung und Diskriminierung. In 

den vergangenen Jahren haben sie es je-

doch geschaff t, Empowerment-Struktu-
ren zu initiieren, die es ihnen ermöglicht 
haben, in unterschiedlichen Gremien 

und Initiativen aktiv zu werden und die-

se mit ihrer Sichtweise zu bereichern, 
in denen zuvor nur über sie gesprochen 
und entschieden wurde. Auch die Politik 

beginnt langsam Impulse aufzunehmen. 
Die Beiträge verbinden Inter- und 

Trans*Thematiken auf  einmalige Art 

und Weise, ohne sie zu vermischen oder 
unverbunden nebeneinander zu stellen. 

Aus multidimensionaler und interdis-

ziplinärer Perspektive zeigt sich, dass 
Empowerment und Selbstwirksamkeit 
bereits einiges in Bewegung gesetzt ha-

ben, jedoch noch viel mehr erreichbar 
ist. Zu den gesellschaftlichen Wand-

lungsprozessen bieten die Autor*innen 
detaillierte Informationen über  neue 

(Peer-)Beratungsstrukturen, Handlungs-
bedarfe in Kinder- und Jugendhilfe, 
Erfordernisse in Medizin und Pfl ege, 
aber auch Diskussionen gesellschaftli-

cher und biologischer Aspekte von In-
tergeschlechtlichkeit und Berichte über 

Empfehlungen junger trans* Menschen 
in Bezug auf  ihre Lebenssituation.
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  Kunst und Medien haben einen Anteil 

an gesellschaftlichen Veränderungen 

und an Konzeptionen einer gerech-

ten Gesellschaft, gerade im Kontext 

von Aktivismus. Mit dem Aufkommen 

des Internets und der sozialen Medien 

scheinen sich die (Inter-)Aktionsräume 

zu weiten: prozesshaft und dynamisch, 

demokratisch und weltweit zugänglich, 

international und Grenzen überwin-

dend. Doch wie sehen die Möglichkei-

ten der Kunst genau aus?

Die Autor*innen widmen sich Fra-

gen gesellschaftlicher Repräsentation 

und der Auseinandersetzung mit Macht 

und Herrschaft in künstlerischen Pro-

zessen. Den Fokus legen sie dabei auf  

gesellschaftliche Aushandlungen um 

Geschlecht und Sexualität, wie sie aktu-

ell insbesondere in der Bundesrepublik 

Deutschland stattfi nden – auch in Über-
schneidung mit weiteren Herrschaftska-

tegorien. Sie untersuchen, wie Fragen 

um Selbstbestimmung und Gewalt in 

künstlerischen Projekten aufgenommen 

werden und wie Kultur und Medien 

Bestandteile von Bildungsprozessen sein 

können. Ihren theoretischen Zugang ver-

anschaulichen sie bildlich anhand zahl-

reicher künstlerischer Arbeiten in Farbe. 
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